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Einzahl und Mehrzahl 
Einhorn _____ gehört wie Basilisk _____ und Lindwurm _____ zu Fabeltier _____ Dies sind oft 
Mischwesen _____, d. h. ihr Äußeres ist oft eine Verbindung _____ verschiedener Körperteil _____  
von Tier _____, die es wirklich gibt. Sie treten vor allem in Märchen _____ und Sage _____ auf. Held 
_____ müssen sich oft im Kampf mit Fabeltier _____ bewähren. Sie befreien dabei Mensch _____ von 
Bedrohung _____ durch diese schrecklichen Geschöpf _____. 

 1  Setze in dem Text entweder die Singular- oder die Pluralformen ein. Überlege auch, welchen Artikel 
du verwenden musst (bestimmt, unbestimmt oder gar keinen). 

 
 
Christian Morgenstern: Der Werwolf 
Der Werwolf eines Nachts entwich 
von Wein und Kind und sich begab 
an eines Dorfschullehrers Grab 
und bat ihn: „bitte beuge mich!“ 
 
Der Dorfschullehrer stieg hinauf 5 

auf seines Blechschilds Messingknauf 
und sprach zum Wolf, der seine Pfoten 
geduldig kreuzte vor dem Toten: 
 
„Der Werwolf“, sprach der gute Mann 
„des Weswolfs, Genitiv so dann, 10 

dem Wemwolf, Dativ, wie mans nennt, 
den Wenwolf, – damit hats ein End. 
 
Dem Werwolf schmeichelten die Fälle, 
er rollte seine Augenbälle. 
„Indessen“, bat er, „füge doch 15 

zur Einzahl auch die Mehrzahl noch!“ 
 
Der Dorfschulmeister aber musste 
gestehn, dass er von ihr nichts wusste. 
Zwar Wölfe gäbs in großer Schar, 
doch „wer“ gäbs nur im Singular. 20 

 
Der Wolf erhob sich tränenblind – 
er hatte ja noch Weib und Kind! 
Doch da er kein Gelehrter eben, 
so schied er dankend und ergeben. 

 2  Schlage in einem Lexikon nach oder befrage das Internet, was ein Werwolf ist. Male neben das 
Gedicht ein Bild eines Werwolfes, das deinen Vorstellungen entspricht. 

 

 3  Markiere im Gedicht die verschiedenen Fälle des Fragewortes wer mit unterschiedlichen Farben. 
Warum kann es wer nicht im Plural geben? 

 

 
Quelle: Christian Morgenstern: Der Werwolf, aus: Morgenstern, Christian: Werke und Briefe. Stuttgarter Ausgabe. Bd.3. Urachhaus 
Stuttgart 1990, S.87  


